
Seelzes Junge Union wird wieder aktiv
Nachwuchs will Politik für junge Menschen machen
SEELZE. Sie sind jung, zielstre-
big und wollen sich politisch en-
gagieren. Mit dem Ziel, Politik
für jungeMenschen in Seelze zu
machen, haben Stephan Swia-
tek, Alessia Ispan, Marco Bardi-
schewski, Bodo Günter Imhoff
und Rosa Verburgh die Junge
Union in der Obentrautstadt
wieder zum Leben erweckt. Als
Erstes wollen sie ihre Bekannt-
heit steigern.
Um die Junge Union Seelze

war es in den vergangenen Jah-
ren still geworden, nachdem ihr
ehemaliger Vorsitzender Raven
Burghardt seinen Posten aus be-
ruflichen Gründen niedergelegt
hatte.
„Wir werden alle CDU-Mit-

glieder in allen Ortsteilen, die
jünger als 35 Jahre sind, an-
schreiben“, sagt der neue JU-
Vorsitzende Stephan Swiatek.
Dannsoll es zuBeginndesneuen

Jahres am Mittwoch, 7. Januar,
einen ersten Informationsabend
geben. Die jungen Nachwuchs-
politikerwollen vor allem auf die
Bedürfnisse junger Menschen in
Seelze aufmerksam machen.
„Für die Jugend wird in Seelze
eine Menge gemacht, das muss
man wirklich betonen“, sagt
Alessia Ispan. Die Zielgruppe der
Jungen Union hingegen seien
eher die Menschen von Anfang
20 bis 35. Und für die sei es häu-
fig enorm wichtig, dass sie in
Seelze auch einen Arbeitsplatz
finden.

GEWERBEGEBIETE SCHAFFEN
ARBEITSPLÄTZE

„Neue Gewerbegebiete sind
wichtig“, sagt Swiatek. Gewer-
begebiete könnten Menschen
eine Perspektive geben, Arbeits-
plätze schaffen und sorgten zu-

dem für Gewerbesteuereinnah-
men. Außerdem böten sie jun-
gen Unternehmern oder Start-
ups die Möglichkeit, bezahlbare

Räume zu finden. „In Hannover
bekommt man nichts Bezahlba-
res mehr“, sagt Swiatek. Als Bei-
spiel nennt er Seelzes Nachbar-

kommune Garbsen, wo es meh-
rere solcherGewerbeparks gebe.

RENTENSYSTEM NACH SCHWE-
DISCHEM VORBILD

Einig sind sich Seelzes junge
Unionspolitiker – die alle auch
Mitglieder der CDU sind – mit
der Jungen Union auf Bundes-
ebene bezüglich der Rentenplä-
ne der Bundesregierung.
„Das aktuelle Rentenpaket

geht zulasten unserer jüngeren
Generation. Das Problem war
schon Jahre vorher bekannt,
dass das aktuelle Rentenmodell
durch den demografischen
Wandel an seine Grenzen sto-
ßenwird“, so Swiatek. „Die jun-
gen Leute sollen mal verstehen,
was auf sie zukommt“, ergänzt
Bodo Günter Imhoff. „Man soll-
te das generelle Problem des
Rentensystems angehen und
über Aspekte wie die Aktienren-
te in Anlehnung an Schweden
debattieren“, sagt Swiatek.

Politisch engagiert: Stephan Swiatek (von links), Alessia Ispan,
Marco Bardischewski und Bodo Günter Imhoff. Foto: Sandra Remmer

500-Euro-Spende der Bürgerstiftung
Garbsen an die Johanniter Rettungswache
GARBSEN. Die Bürgerstiftung
Garbsen hat den Mitarbeiterin-
nenundMitarbeitern der Johan-
niter Rettungswache in Garbsen
eine Spende in Höhe von 500
Euro überreicht. Mit dieser Ges-
te möchte die Stiftung ihre
Dankbarkeit und Wertschät-
zung für die unermüdlichen Ein-
sätze der Rettungskräfte aus-
drücken – Einsätze, die oft unter
schwierigen Bedingungen und
auch an Feiertagen erfolgen, um
die Sicherheit der Garbsener Be-
völkerung zu gewährleisten.
Es ist bereits die zweite Spen-

de der Bürgerstiftung an die Jo-
hanniter in Garbsen. Nach dem
Willen der Stiftung soll der Be-
trag direkt den Mitarbeitenden
zugutekommen – „beispiels-
weise für eine Weihnachtsfeier
oder ein anderes gemütliches
Zusammensein“, betonte die
Vorsitzende Daniela Grunwald-

Galler.
Die Übergabe erfolgte durch

Uwe Patscheke, Mitglied des
Stiftungsrates, anMichaelMerz,
Leiter der Rettungswachen in
Garbsen und Wunstorf. Pat-
scheke erklärte in seiner Anspra-
che: „Wir möchten mit dieser
Spende nicht nur unsere An-
erkennung ausdrücken, son-
dern auch den Menschen, die
bei den Johanniternarbeiten, et-
was zurückgeben. Ihr Engage-
ment ist von unschätzbarem
Wert für unsere Stadt, beson-
ders an Tagen, an denen viele
von uns feiern oder entspan-
nen.“
Michael Merz betonte, dass

das Team gemeinsam mit Ret-
tungswachenleiter Philipp Pet-
zold über die Verwendung der
Spendeentscheidenwerde.Und
er versprach der Bürgerstiftung:
„Wir werden das Geld, wie von

Ihnen gewünscht, nicht für eine
zusätzliche Ausstattung der Ret-
tungswache, sondern aus-
schließlich für die Mitarbeiten-
den einsetzen“.
Der Vorsitzendedes Stiftungs-

rates, Wolfgang Galler, würdig-
te anlässlich der Übergabe das
soziale Engagement von Uwe
Patscheke, der bereits in der Ver-
gangenheit viele Aktionen der
Bürgerstiftung finanziell unter-
stützt hat.

Das Foto zeigt (von links): Da-
niela Grunwald-Galler, Wolf-
gang Galler, Uwe Patscheke,
Michael Merz und Anita Baes-
mann in der Johanniter-Ret-
tungswache in Garbsen.
Foto: privat

Lions-Club Garbsen übergibt sogenannte „Trostlöwen“ an
Polizei und Johanniter-Unfall-Hilfe
GARBSEN. Jeweils 50 dieser
kleinen Seelentröster wurden
vor Kurzem durch Robert
Muthmann und Burkhard
Dreier vom Lions-ClubGarbsen
an die PI Garbsen sowie die Jo-
hanniter-Unfall-Hilfe Garbsen
übergeben.
RobertMuthmann, der Präsi-

dent des Lions-Club Garbsen,
macht deutlich: „Für Kinder ist
eine Notsituation oft beson-
ders beängstigend. Ein kleiner
Plüschlöwekann indiesemMo-
ment ein Stück Sicherheit ge-
ben und helfen, Stress und
Angst zu lindern. Die Löwen

dürfen von den Kindern selbst-
verständlich behalten wer-
den“, ergänzt Robert Muth-
mann.
Für die Polizeiinspektion

Garbsen nahm der Erste Poli-
zeihauptkommissar Christian
Ebeling die kleinen Plüschtiere
entgegen. „Wir sind sehr dank-
bar für diese Spende, denn bei
Polizeieinsätzen, wie Unfällen,
Brändenoder imRahmenhäus-
licher Gewalt, sind beteiligte
Kinder häufig emotional stark
belastet. Die kleinen Kuschel-
tiere helfen den Kolleginnen
und Kollegen dabei, einen Zu-

gang zu den Kindern zu be-
kommenund einwenig Trost in
diesen häufig schwierigen Situ-
ationen zu spenden“, sagt der
Leiter des Einsatz- und Streifen-
dienstes der Polizei Garbsen.
Bei den Johannitern werden

die Löwen künftig auf den Ret-
tungswagen mitfahren. „Ein
Plüschtier kann unserer Erfah-
rung nachWunder bewirken“,
sagt Michael Merz, Fachbe-
reichsleiter Rettungsdienst und
zuständig für die Rettungswa-
che in Garbsen. Mit einem
Tröstetier im Arm seien Kinder
nicht nur ruhiger, manchmal

könne die stille Unterstützung
(„Jetzt bekommt zuerst der Lö-
we einen Zugang gelegt und
dann du…“) eine nötige Be-
handlung auch erleichtern
oder sogar erst möglich ma-
chen.
Die kleinen „Trostlöwen“

werden künftig die Besatzun-
gen von Rettungs- und Strei-
fenwagen im Bereich Garbsen
komplettieren und können ins-
besondere bei Einsätzen mit
beteiligten Kindern die Arbeit
der Einsatzkräfte erleichtern
und den Kleinen eine emotio-
nale Stütze sein.

Das Foto zeigt Michael Merz (links, Johanniter-Unfall-Hilfe Garbsen/Fachbereichsleiter Rettungs-
dienst) und EPHK Christian Ebeling (PI Garbsen) mit den sogenannten „Trostlöwen“ vom Lions-Club
Garbsen. Foto: privat

Treffen der
Schlaganfall
Selbsthilfegruppe
Garbsen
GARBSEN.AmMontag, 5. Ja-
nuar, trifft sich die Schlaganfall
SelbsthilfegruppeGarbsen um
17.30 Uhr im Haus der Ruhe in
Meyenfeld, Leistlinger Straße
10. Der Treffpunkt/Raum be-
findet sich in der Nähe des Ein-
gangsbereiches und ist barrie-
refrei zu erreichen.
In der Runde kann man von

den Erfahrungen Betroffener
profitieren und auch soziale
Kontakte knüpfen oder wei-
terführen. Der Austausch in
der Selbsthilfegruppe schafft
das Bewusstsein „Ich bin nicht
allein!“.
Der Aufruf zur Beteiligung

richtet sich in erster Linie an al-
le von einem Schlaganfall Be-
troffenen aber auch an deren
Angehörige, hilfsbereite
Freunde, Bekannte oder auch
Nachbarn.
Wer sich angesprochen fühlt

ist recht herzlich eingeladen
dabei zu sein.

Immengarten 10
30926 Seelze
Tel.: 05137 / 87 79 324
Mobil: 0176 / 45 699 635
montageservice.jaskulski@web.de

Mitarbeiter gesucht!

Matthias Jaskulski

• Fenster • Türen
• Rollläden • Reparaturen

Wir führen alle
Goldschmiedearbeiten schnell

und sorgfältig aus: z. B.

- Neuanfertigungen
- Umarbeitungen
- Reparaturen
- Steinersatz (alle Arten)

- Perlenketten fädeln
- Batteriewechsel
- Lötungen
o. Lasern u.v.m. ....

Wunstorfer Str. 3 · 30926 Seelze
(im Haus der Volksbank)

0 51 37 / 93 76 60

Nur ein Vorteil

der HGS:

Ihre Anzeige
bald auch hier!

2026!
lecker

RauteBäcker backen lecker
www.baeckerei-raute.de

DÖRING-OPTIK
AUGENOPTIK + OPTOMETRIE

Hannoversche Str. 14, 30926 Seelze,
Tel.: 05137.5704, Inh. Marc Schröder e.K.

Augeninnendruck
Messung
Gesichtsfeldmessung
Netzhaut Analyse

Di. – Fr. 11.30 – 14.30 Uhr

Mittagsbuffet
Suppe, Salatauswahl,
mehrere Fleischgänge,

Dessertauswahl

14,90 €
Seelze | Kanalstraße 4
Tel. 05137 - 4833

HANS
HEYMANN GmbH
30926 SEELZE • NORDSTR. 1
TEL.: (0511) 40 20 16

• Heizung • Sanitär
• Solar

Fahrschule
aller Klassen

BKF-Ausbildung
Bremer Straße 5 • 30926 Seelze

Jetzt neu bei uns:
Erste Hilfe-Kurse

Im Sande 41 • 30926 Seelze/Letter
Tel. 0 51 37 / 5 05 84

www.fahrschule-gasterich.de

Wir informieren Sie gerne.
Telefon: 030 311777-730
wwf.de/testamente

Gestalten Sie Ihr Testament
zugunsten des WWF und leis-
ten Sie einen unvergesslichen
Beitrag für bedrohte Tierarten
und ihre Lebensräume.

WERDEN SIE

URWALD
RETTER
MIT IHREM NACHLASS.
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